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Abschluss 
Betriebswirt/in im Kfz-Gewerbe 

2. Semester

T echnische 
V orbildung 

Kaufmännische 
V orbildung 

V orkurs 
und 
anschließende 
Projektphase 

1. Semester    1. Semester 

 

Ziel:

Weiterführung und Vertiefung betriebswirtschaftlicher Kenntnisse zur 

Vorbereitung auf mittlere und gehobene Führungspositionen im 

Kraftfahrzeuggewerbe mit Aufstiegsmöglichkeiten, beispielsweise zum 

Teiledienstleiter, Serviceleiter, Verkaufsleiter, Finanzleiter, Assistent der 

Geschäftsleitung oder zum selbstständigen Kraftfahrzeugunternehmer.

Aufnahmebedingungen 1. Semester:

Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung im Kraftfahrzeuggewerbe 

(in Ausnahmefällen auch in anderer Branche) oder Meisterprüfung im 

Kfz-Techniker-Handwerk.

Bewerber mit rein technischer Ausbildung oder Bewerber ohne 

beruflichen Abschluss, jedoch mit Nachweis über mindestens 

6-jähriger berufsbezogener Tätigkeit nach vorheriger Absolvierung eines 

betriebswirtschaftlichen Vorkurses und einer Projektphase.

Leistungsnachweise:

Klausuren, Fallstudien, Präsentationen während des Semesters. 

Abschlussprüfung am Ende des 2. Semesters vor der Handwerkskam-

mer Hildesheim/Karlsruhe.

Fach                 Gesamtstunden         

Betriebswirtschaftslehre   175 

Rechnungswesen    210

Arbeitsrecht      70

Wirtschaftsrecht    100

Steuerlehre/Controlling   175

Marketing     100

Personal     100

EDV     100

Volkswirtschaftslehre     35

Kfz-Unternehmensführung   175

Wahlfreie Zusatzfächer (bei ausreichender Nachfrage)

Die Schule behält sich Änderungen in der Wahl der Unterrichtsfächer 

und der Unterrichtsverteilung aus organisatorischen Gründen oder zur 

Verbesserung des Lernerfolges vor.

Betriebswirtschaftslehre
Funktionsbereiche und Hauptaufgaben im Kfz-Betrieb Vertriebs- und 
Servicestruktur im Kfz-Gewerbe EU-Gruppenfreistellungsverordnung 
Händlervertragsanalysen Werkstattkonzeptvergleiche Margensy-
steme Zukunftsperspektiven im Automobilgeschäft Unterneh-
menskrisen und Risk Management Franchising Unternehmenspolitik 
und Erfolgsfaktoren im Automobilhandel Kfz-spezifische Marktanaly-
se, Portfolios und Saisonkurven Standortkalkulation, Betriebsfinanzie-
rung Entscheidungshilfen der Unternehmensführung Budgetpla-
nungen, Finanzierungsentscheidungen Wirtschaftliche Betrachtung von 
Rabattrisiken Betriebswirtschaftliche Lagerführung Organisationen 
des Kfz-Gewerbes

Volkswirtschaftslehre
Grundlagen der Wirtschaft Produktionsfaktoren Geld und Währung, 
Inflation und Deflation Marktformen und Preisbildung Gütervertei-
lung: Sozialprodukt und Volkseinkommen, Lohn, Zins, Unternehmerein-
kommen Privater und öffentlicher Verbrauch Konjunkturbewegungen 

Betriebliches Rechnungswesen
Systematik der doppelten Buchführung Kontenrahmen und Kontenplan 

-
mender Geschäftsvorfälle, insbesondere Werkstattgeschäft, Fahrzeug-
verkauf, Abschreibungen und Sonderabschreibungen, Rückstellungen,  
Wertberichtigungen, Rechnungsabgrenzungen u.s.w. Aufbau und 

-
rungsgrundsätze, Bilanzanalyse und Ermittlung von Kennzahlen der 
Funktionsbereiche des Kfz-Betriebes für operative und strategische Ziele 

Erstellung eines eigenen Management-Informations-Systems mittels 
der Standardsoftware EXCEL Kostenrechnungssysteme kurzfristige 
Erfolgsrechnung kalkulatorische Kosten Ermittlung von Stundenver-
rechnungssätzen gestaffelte Stundenverrechnungssätze Werkstattin-
dexrechnung Deckungsbeitragsrechnung Planungsrechnung und 
Controlling Reporting/Monitoring Prämiensystem/Zuschüsse und 
Bonifikationen Unternehmensbewertung Monatsabschlüsse als 

 

Wirtschaftsrecht
Grundlagen Vertragsrecht u.a. Formvorschriften, allgemeine Geschäfts-
bedingungen, Kaufverträge im Kraftfahrzeughandel, Reparaturaufträge im 
Kfz-Gewerbe, Abzahlungsgesetz Wettbewerbsregeln Gesellschafts-
formen im Kraftfahrzeuggewerbe 

Arbeitsrecht
Die Rechtsbeziehungen zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern 
Gesetze und Rechtsgrundsätze Organisation und Aufgaben der 
Sozialpartner das Arbeitsverhältnis: Begründung und Inhalt, Auflösung, 
Kündigung und Kündigungsschutz Betriebsverfassungsgesetz 
Arbeitsschutzrecht Arbeitsgerichtsverfahren und außergerichtliche 

Personalführung
Grundlagen moderner Personalarbeit Fehlzeiten aktiv bekämpfen 
Von der Personalplanung zur Personalbeschaffung, Arbeitszeitflexibili-
sierung  Weiterbildung im Autohaus Assessment Center Training 
Verhaltensorientiertes Training Qualitätsmanagement im Autohaus 
Moderationstraining Führen von Mitarbeitergesprächen wahlweise 
Unternehmernachfolge im Autohaus (Seminar gemeinsam mit Eltern) 
Personal-Entlohnung Bewerbungs-Training Arbeitsplatz-Gestaltung 

Steuerlehre/Controlling
Die Umsatzsteuer im Kfz-Gewerbe (z. B. Differenzbesteuerung, 
verdeckte Preismodelle, Austauschteile) Einkommensteuer 
Einkunftsarten im einzelnen Grundlagen des Bilanzsteuerrechts 
Bewertung im Kfz-Gewerbe steuerliche Auswirkungen der Abschrei-
bungen Gewerbesteuer steuerpflichtige Betriebe Veranlagung und 
Erhebung Überblick über die Körperschaftssteuer Erbschafts-und 
Schenkungssteuer  Steuerklassen Steuerbefreiungen Maßnahmen 
zur Kürzung der Steuerbelastung bei Unternehmensnachfolge Steuer-
belastungsvergleich der Unternehmensformen Rechtsformumwand-
lung (Konsequenzen aus betriebswirtschaftlicher und steuerlicher Sicht) 

steuertaktische Unternehmensführung Innergemeinschaftliche 

EDV
PC-Kaufberatung, Hardware und Funktionsweise, Betriebssysteme und 
Anwendungsgebiete, Einführung in Windows und in Excel Fortge-
schrittene Techniken in Excel mit Beispielen aus dem betrieblichen 

Word, Kundendatenverwaltung mit Access, branchenspezifische 
Software Präsentationen mit PowerPoint  Kommunikation E-Mail 
Online-Dienste-Internet

Marketing
Methoden der Informationsgewinnung Sektoren der praktischen 
Marktforschung strategisches Marketinginstrumentarium Werbung, 
Verkaufsförderung, Öffentlichkeitsarbeit Grundlagen des Verkaufs,  
Verkaufsorganisation Produktpolitik Spezielles NW- und 

Kraftfahrzeug-Unternehmensführung (KUF)
Praxisfälle, Fallstudien, Erfahrungsberichte, Training zu den Themen: Der 

-
methodik und Rhetorik Werkstattorganisation GW-Vermarktung 
Händlerverträge Werbung Finanzierung Leasing Bauplanung 

Dieses Fach wird z.T. in Form von Gastvorträgen, Workshops und 
Seminaren gestaltet, in denen Unternehmer, Verbandsgeschäftsführer, 
Repräsentanten von Herstellern u.a. zu Einzelproblemen des 
Kfz-Betriebes Stellung nehmen. Weiterhin gehören Betriebsbesichti-
gungen zum Programm der Fachschule.
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